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UNRWA 

Wien, am 15. März 2024 

Sehr geehrter Herr ████! 

Bezugnehmend auf Ihre E-Mail vom 4. Februar 2024 betreffend „Beweise für israelische 
Anschuldigungen gegen Mitarbeiter der UNRWA“ dürfen wir Ihnen Folgendes mitteilen: 

Die Anschuldigungen, wonach Mitarbeiter von UNRWA am barbarischen Terrorangriff der 
Hamas vom 7. Oktober beteiligt waren, sind schockierend und außerordentlich 
schwerwiegend. Wir fordern von UNRWA und den Vereinten Nationen absolute 
Transparenz sowie eine unabhängige und lückenlose Untersuchung der Vorwürfe. Bis die 
Vorwürfe vollständig aufgeklärt sind und Klarheit über die daraus gezogenen 
Konsequenzen herrscht, hat Österreich in Abstimmung mit internationalen Partnern alle 
weiteren Zahlungen an die UNRWA suspendiert. Es geht hier um die Glaubwürdigkeit der 
gesamten Vereinten Nationen, vom Generalsekretär abwärts sind alle gefordert. 

Die begehrte Übermittlung von „Vermerken, Berichten, Akten, Weisungen und 
vergleichbaren Dokumenten mit Beweisen“ findet als Recht auf Akteneinsicht im 
AuskunftspflichtG grundsätzlich keine rechtliche Grundlage und muss daher unterbleiben.  

Wien, am 15. März 2024 

Für den Bundesminister: 
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